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Der Aufbau des Heritage Conservation Center Ruhr (hcc.ruhr) im Forschungsbereich Material- 

und Konservierungswissenschaften des Deutschen Bergbau-Museums Bochum (DBM) wurde 

durch eine Förderung der Leibniz-Gemeinschaft finanziert und ist eine Kooperation des DBM 

mit der Technischen Hochschule Georg Agricola (THGA) und der Stiftung Zollverein.

Der Beitrag erläutert die Ziele des hcc.ruhr als Austauschplattform für Expert:innen in der 

Erhaltung des industriellen Erbes über unterschiedliche Formate, den Wissenstransfer in die 

Gesellschaft und die Einbindung in Forschung und Lehre durch die enge Verzahnung mit dem 

an der THGA angebotenen Masterstudiengang „Material Engineering and Industrial Heritage 

Conservation“ (MEIHC).

Lehrende und Absolvierende des Studiengangs MEIHC auf der Koksofenbatterie der 
Kokerei Zollverein. 
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